
Politiker und Medien feiern heuer wieder den Sieg der 
Alliierten über das III. Reich. Alle reden von »Befreiung«, 
von »Frieden« und »Recht«. Was alle gerne verschwei-
gen, sind die verdrängten historischen Fakten. Folter und 
Grausamkeiten der Sieger werden mit einem Tabu belegt. 
Jetzt ist es wahrlich an der Zeit, das uns aufgezwungene 
Büßergewand abzustreifen und die Wahrheit über ver-
schwiegene Erzverbrechen anzuzeigen. Es geht nicht um 
eine »Aufrechnung« sondern um eine ANKLAGE! 

2 Millionen 
Frauen und Mädchen geschändet!

Deutsche Frauen und Mädchen waren monate- 
lang Freiwild für eine entmenschlichte Besat-
zungsarmee. Selbst Kinder verschonte man nicht. 
2 Millionen Frauen wurden verschleppt und ver-
gewaltigt. 240.000 Frauen überlebten das nicht, 
darunter Zehntausende, die in ihrer Verzweiflung 
Selbstmord begingen »Brecht den Rassestolz der 
germanischen Frauen, nehmt sie als rechtmäßige 
Beute!« so Stalins Mordhetzer Ilja Ehrenburg.
Zum Dank wurden nach ihm Straßen benannt 
– sogar in der Hauptstadt Berlin!

3,2 Mill. Gefangene sterben qualvoll!
12 Millionen deutsche Männer wurden zu Kriegs-
gefangenen und ausgebeuteten Zwangsarbeitern. 
Etwa 3,2 Millionen deutsche Soldaten starben 
qualvoll in alliierter Gefangenschaft: unter freien 
Himmel in den Rheinwiesenlagern der Amerika- 
ner oder in sibirischen KZs der Sowjets. Dazu 
der Propagandist Ehrenburg: »Es ist nicht damit 

getan Deutschland zu besiegen. Es muß ausge-
löscht werden!« für Ehrenburg gab es »nichts 
lustigeres als deutsche Leichen« .

5 Millionen verhungerten!
Die Pläne der Alliierten zur Vernichtung Deutsch-
lands (Kaufmann, Hooton, Morgenthau, Sta-
lin) wurden nach dem 8. Mai 1945 teilweise 
verwirklicht. Die systematische Zerstörung aller 
Lebensgrundlagen führte zur gewollten Hunger-
katastrophe von 1946 und 1947. Die offizielle 
Lebensmittelration betrug 45o Kalorien die Hälf-
te der im KZ Bergen-Belsen üblichen Ration (nach 
James Bacque »Verschwiegene Schuld« von Ullstein 
HC). Über 5 Millionen Zivilisten erfroren oder 
verhungerten – mitten im »Frieden«!

17 Millionen Deutsche vertrieben
Rund 17 Millionen deutsche Zivilisten wurden 
bis 1949 von Polen, Russen, Tschechen, Ungarn, 
Serben u.a. gewaltsam aus Ostdeutschland und 
den ehemaligen Kronländern Altösterreichs ver-
trieben. Etwa 3,3 Millionen – überwiegend Frau-
en und Kinder kamen dabei um. Ein Verbrechen, 
das stets verharmlost wird, wie vom ehem. Bun-
despräsidenten v. Weizsäcker (CDU), der diese 
Untat als »unfreiwillige Wanderschaft« bezeich-
nete.

8. Mai 1945

2 Millionen Frauen und Mädchen geschändet
3,2 Millionen Kriegsgefangene sterben
5 Millionen Zivilisten verhungern
17 Millionen Deutsche vertrieben
540.000 Patente werden gestohlen

Tag der Befreiung?

Zum Nachdenken…



Demontage und Enteignung!
Nachdem bis zu 80% unserer historischen Städte 
in Schutt und Asche gebombt waren, unwieder- 
bringliche Kulturschätze vernichtet wurden, 
begann der eigentliche große Raubzug:
Güterzüge voll Hausrat, Kunstschätzen, Plänen, 
über 540.000 Patente und Produkt-Lizenzen, 
das gesamte Reichsgold, ganze Fabriken wurden 
demontiert, Wälder wurden gerodet und ver-
schifft. Wissenschaftler wurden reihenweise ent-
führt, um sie für die Rüstungsproduktion der Sie-
ger arbeiten zu lassen. Nie wieder sollte Deutsch-
land seine führende Stellung in Forschung und 
Technik zurückgewinnen.

Marshallplan-Schwindel!
Als uneigennützige amerikanische Wirtschafts-
hilfe dargestellt, war es in Wirklichkeit ein Kredit 
in Höhe von 6,4 Milliarden DM, der gemäß dem 
Londoner Schuldenabkommen von Februar 1953 
mit Zins und Tilgung bis 1962 mit über 13 Milli-
arden DM zurückbezahlt wurde. In dieser Summe 
sind auch sogenannte »Gario«-Mittel (3,386 
Millionen Dollar) angerechnet, die angeblich für 
Nahrungsmittel in den Hungerjahren 1945- 1948 
von den Besatzern bezahlt worden sein sollen. 
Geld, von dem täglich 1kg Weizen für jeden 
Westzonenbürger bezahlbar gewesen wäre. Diese 
Gelder sind, nachdem Millionen Deutsche ver-
hungern mußten, nie angekommen!
(Zahlen aus: Gerhart Jentsch, Der Marshallplan und Deutschlands 
Platz darin, ECA Mission)

»Ich tu das Bös’  

und schreie selbst zuerst.

Das Unheil, das ich angestiftet,  

leg’ ich den anderen dann zur schweren Last.  

Und so bekleid ich meine nackte Bosheit

mit alten Fetzen aus der Schrift gestohlen  

und schein ein Heil’ger,

wo ich Teufel bin.«

Shakespeare Richard III. 

Gelogen wird bis heute!
Die Feind-Propaganda der Sieger wurde nach 
dem 8. Mai 1945 zur herrschenden Meinung. Sie 
war und ist Richtschnur für Politiker, Lehrstoff  
in den Schulen und Bußübung in den Medien! 

Alles Deutsche soll als Makel gelten
Die Dauerbeschäftigung  mit tatsächlichen (wie
mit angeblichen) deutschen Verbrechen wurde 
zu lange benutzt, um jede Kritik an alliierten 
Kriegs- und Nachkriegsverbrechen auszublenden.

Wir fordern daher:
Keine Auslandseinsätze für unsere Bundes-
wehrsoldaten, denn Deutschland wird weder 
am Hindukusch noch an den Grenzen von Israel 
verteidigt.

Nutzen Sie die Macht des Volkes:

Der Politiker der von Befreiung  spricht, verdient 
nicht gewählt zu werden. Die Zeitung die von 
Befreiung schreibt, muss nicht gekauft werden.
Das Fernsehprogramm das von Befreiung 
berichtet, muss nicht angesehen werden! 
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